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Ansicht 

 

Beschreibung 
 

Sonneberg und sein Umland waren früher bekannt als „Werkstadt des 
Weihnachtsmannes“, denn sie beherrschten bis zum ersten Weltkrieg den 
Weltmarkt der Spielwarenproduktion und des -handels. Das Deutsche 
Spielzeugmuseum besitzt eine der größten und bedeutendsten Sammlungen, die 
von der Steinzeit bis heute reicht. Darüber hinaus lassen einzigartige 
Figurengruppen für die Weltausstellungen, eine Heimarbeiterstube, ein 
herrschaftliches Zimmer, Dioramen und Hörstationen Produktion und Handel 
lebendig werden. Spielzeug ist die Welt der Erwachsenen im Kleinen und spiegelt 
so die Entwicklung der Kulturgeschichte. 

Kontakt Deutsches Spielzeugmuseum 
Träger: Landkreis Sonneberg 
Beethovenstraße 10 
96515 Sonneberg 
Telefon 03675 422634-0 
info@deutschesspielzeugmuseum.de 

URL  www.deutschesspielzeugmuseum.de 

Ansprechpartner Besucherservice: 
Telefon 03675 422634-27 
service@deutschesspielzeugmuseum.de  
 
Museumspädagogik: 
Dr. Friederike Kruse 
Telefon 03675 422634-19 
mp@deutschesspielzeugmuseum.de  

Öffnungszeiten Dienstag bis Sonntag sowie an Feiertagen 10 bis 17 Uhr 
 
Für Gruppen öffnet das Museum nach Vereinbarung auch vor 10 Uhr 
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Lagebeschreibung Sonneberg und das Deutsche Spielzeugmuseum erreichen Sie 

− per PKW und Reisebus über die Verkehrsanbindungen der A 73 und A 9, der 
B 173 und B 89 

− per Bahn über den Regionalverkehr der DB und der Südthüringen Bahn 

− per Linienbus im Verkehrsnetz der OVG (Südthüringen und Oberfranken) 

− Innerstädtisch ist die Wegleitung fußläufig und auf Verkehrswegen 
ausgewiesen. 

 
Ein Parkplatz für Busse und PKWs befindet sich in der Marienstraße hinter dem 
Museum und kann drei Stunden kostenfrei mit Parkscheibe genutzt werden. 
 
Das ebenerdige Aus- und Einsteigen ist vor dem Museumseingang in der 
Beethovenstraße 10 möglich. 

 
Zwei Behindertenparkplätze stehen in der Beethovenstraße 12, dem Gebäude zur 
Linken des Museums, zur Verfügung. 

Lernthemen  Die Themen „Spielzeug“ und „Spielen“ sind als Spiegel der Gesellschaft 
identitätsstiftend. Sie sind mit positiven Gefühlen besetzt und jeder ist ein Experte. 
Das Deutsche Spielzeugmuseum ist deshalb ein besonders niedrigschwelliges 
Museum. 
 
Als außerschulischer Lernort bietet es vielfältige Chancen, sich handlungsorientiert 
mit zahlreichen Lernthemen auseinanderzusetzen.  
Folgende Schwerpunktsetzungen sind u. a. möglich: 
 

Allgemein: 

− regionale Geschichte 

− Geschichte des Spielzeuges 

− Handwerk 
 

Grundschule: 

− Leben früher und heute  
 
Weiterführende Schulen: 

− Kindheit in der Antike mit dem Schwerpunkt Spielen 
Thema Heimarbeit und Industrialisierung im 19. Jahrhundert  

Sonstiges  − Eintrittspreise: 
o Eintritt: 6,00 EUR 
o Ermäßigt: 4,00 EUR 
o Familienkarte, 2 Erwachsene und maximal 5 Kinder: 12,00 EUR 
o Gruppenkarte, ab 20 Erwachsene: 4,00 EUR 
o Gruppenkarte, ab 10 Ermäßigungsberechtigte: 2,00 EUR 

 
Ermäßigungsberechtigte: Kinder ab 3 Jahren, Schüler, Auszubildende, Studenten, 
Bundesfreiwilligendienstleistende, Schwerbehinderte, Empfänger von Hilfen nach dem 
Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB II) und dem Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch 
(SGB XII), von Leistungen nach dem Wohngeldgesetz, von Kinderzuschlag nach dem 
Bundeskindergeldgesetz und Personen, die Leistungen nach § 2 Abs.1 AsylbLG 
erhalten 

 

− Das Museum ist barrierefrei, eine Behindertentoilette ist vorhanden. 
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− Mehrere – ebenfalls barrierefreie - Spielbereiche laden zum Bleiben im 
Museum ein. Im Außenbereich gibt es einen kleinen Spielplatz. 

 

− Ein Raum, um Brotzeit zu machen, ist im Museum vorhanden 
 

− Es finden wechselnde Sonderausstellungen statt: 
o 29.03. - 22.09.2024 „Busy Girl – Barbie macht Karriere“  

Unter diesem Titel wird die Berufs- und Lebenswelt der Frau von 1960 
bis heute, anhand von Barbie-Puppen, Häusern und Accessoires, 
bildhaft in Szenen dargestellt. 
 

− Ein Kurzfilm (12 min) führt in die Geschichte der Spielzeugstadt Sonneberg 
und die der Sammlung ein. Die Schaugruppe »Thüringer Kirmes« wird 
halbstündlich mit einer Klanginstallation präsentiert.  
 

− Die ständige Ausstellung ist selbstführend gestaltet.  
 

− Man kann kostenlos Audioguides in Deutsch, Englisch und für Kinder 
herunterladen. 

 

− Kinder ab 8 können sich mit dem kostenlosen Ratespiel „Spielzeug für 
Entdecker“ selbständig auf Erkundungstour durch das Museum begeben. Der 
Fragebogen kann an der Kasse abgegeben werden und die Bögen mit der 
richtigen Lösung nehmen an einer Verlosung teil. Zehn Gewinnern winken 
schöne Spielzeugpreise. 
 

Es ist erforderlich, Führungen und museumspädagogische Programme 
anzumelden. 

 


